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Gesamtstaatliches Budgetdefizit 2008 kaum niedriger als 2007 *)

       *) Finanzierungssaldo des Staates gemäß Budgetärer Notifikation, 2004 inklusive ÖBB-Forderungsverzicht des Bundes.
       Struktureller Budgetsaldo und 2009: Frühjahrsprognose 2009 der Europäischen Kommission.

       Quelle: Statistik Austria (April 2009), Europäische Kommission (Mai 2009).
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Dynamische Entwicklung der Einnahmen ging mit hohen 
Ausgabenzuwächsen des Staates einher *)

Quelle: Statistik Austria (April 2009) und eigene Berechnungen.

*) Einnahmen und Ausgaben der Subsektoren einschließlich zwischenstaatlicher Nettotransfers.
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Staatseinnahmen-, Staatsausgaben- und 
Abgabenquote 2004 bis 2008

in % des BIP

           *) 2004 inklusive ÖBB-Forderungsverzicht des Bundes.
          **) 2004 ohne ÖBB-Forderungsverzicht des Bundes.

          Quelle: Statistik Austria (April 2009) und WIFO-Quartalsrechnung (BIP; Juni 2009).
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Budgetdefizit Österreichs im internationalen Vergleich relativ niedrig

Euroraum               Nicht-Euroraum
        in % des BIP           in % des BIP

Quelle: Frühjahrsprognose 2009 der Europäischen Kommission (Mai 2009), Euro-16 und EU-27-Aggregat: eigene Berechnung.
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Abgabenquote *) Österreichs trotz Tarifsenkung 2009 relativ hoch 
Euroraum               Nicht-Euroraum

           in % des BIP            in % des BIP

*) Steuern und Sozialversicherungsbeiträge (inklusive imputierte SV-Beiträge, inklusive EU-Beiträge).

Quelle: Frühjahrsprognose 2009 der Europäischen Kommission (Mai 2009), Euro-16 und EU-27-Aggregat: eigene Berechnung.
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Markanter Anstieg der Verschuldung des Staates ab 2008

   Quelle: Bis 2008: Statistik Austria (April 2009) und WIFO-Quartalsrechnung (BIP; Juni 2009); 2009: Frühjahrsprognose der EU-Kommission (Mai 2009).
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Anteil der Fremdwährungsschuld an der Bundesschuld bei 5%
EUR-Bundesanleihen primäres Finanzierungsinstrument *)
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   *) Bereinigte Finanzschuld des Bundes (Anteile in % und Stand in Mrd Euro). 
  **) Bundesschatzscheine, Versicherungs- und Bankendarlehen, sonstige Kredite.
 ***) Nicht auf Euro lautende Währungen.
Quelle: BMF und eigene Berechnungen.

106,4 Mrd €
132,9 Mrd €

16,1 Mrd € 21,2 Mrd €
13,1 Mrd €

7,9 Mrd €

Stand der Finanzschuld des Bundes 2008: 162,0 Mrd €

davon: 
CHF 5,8%
JPY  3,9%

davon: 
CHF 2,8%
JPY  2,1%



Leichter Rückgang der Nominalverzinsung und von 
Finanzierungsformen mit sehr langer Laufzeit bei der Bundesschuld *) 
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Finanz- und Wirtschaftskrise prägen die 
Verschuldungsentwicklung in den EU-Ländern

Euroraum             Nicht-Euroraum

        in % des BIP         in % des BIP

Quelle: Frühjahrsprognose 2009 der Europäischen Kommission (Mai 2009), Euro-16 und EU-27-Aggregat: eigene Berechnung.
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Staatsverschuldung Österreichs: 
Der lange Weg zurück zur 60%-Marke

Anmerkungen:
1. Ab 2012 sofortige Erreichung des angestrebten gesamtstaatlichen Defizits.
2. „-“ bedeutet, dass die Ziel-Verschuldungsquote von 60% unter den Annahmen nicht erreicht werden kann.

Quelle: Eigene Berechnungen.

Rückführung der Verschuldungsquote von 80% des BIP zum Jahresende 
2011 auf 60% des BIP bis zum Jahr …

… dauert lange. 

… erfordert dauerhafte 
Reduktion des 
Defizits.

… verzögert sich 
durch neuerliche 
Abschwungphasen.
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